Vollzugshilfe Rodungen und Rodungsersatz

BAFU
Abteilung Wald Anhang Al, 01.06.2_020
3003 Bern Rodungsformular, Seite 1

Rodungsgesuch Gesuchsteller

Rodungsvorhaben: Kantonsstrasse H, Steinhauserstrasse: Riedmatt — Briicke Al14

Kanton(e): ZG Forstkreis/

Gemeinde(n): Zug
Waldabteilung Nr.: Rev 2

Abkurzungen siehe Rodungsformular, Seite 3

1 Beschrieb Rodungsvorhaben
Beschreiben Sie das Rodungsvorhaben in Stichworten.

Dauernde und voribergehende Rodungen fir die Realisierung des Projekts "Kantonsstrasse H, Steinhauserstrasse:
Schochenmuhlestrasse - Kreisel Bossard" des Tiefbauamts vom Kanton Zug, insbesondere fiir den Ersatz der Steinhauserbriicke im
Waldareal sudlich der Alten Lorze. Es hat keine Waldnaturschutzgebiete im betroffenen Bereich. Jedoch ist die Alte Lorze mit der
Ufervegetation als gemeindliches Naturobiekt inventarisiert (Nr. 05.111) Ziel des Projektes ist die Erhéhung der Verkehrssicherheit, die

Sanierung der Strasse und der Steinhauserbriicke.

2 Gesuchsbegrindung / Bedarfsnachweis

1) Das Werk muss auf den vorgesehenen Standort angewiesen sein (Art. 5 Abs. 2 lit. a WaG).
Weshalb kann das Vorhaben nicht an einem anderen Ort ausserhalb des Waldes realisiert werden? Welche Varianten wurden gepriift?
Beim Projekt "Kantonsstrasse H, Steinhauserstrasse: Schochenmihlestrasse - Kreisel Bossard" handelt es sich um ein Ausbau-/
Sanierungsvorhaben einer bestehenden Anlage. Die bestehende Steinhauserbriicke muss saniert und verbreitert (zur Gewahrleistung
der Verkehrssicherheit: Langsamverkehr und Bus / LKW) werden. Die temporéaren Rodungen sind notwendig, damit der Arbeitsraum fur
die Erstellung der neuen Briicke und die Gelandeanpassungen frei wird. Zusatzlich wird eine gewisse Flache definitiv gerodet, um die
Sichtweite von der Schochenmiihlestrasse auf den Fussgangerstibergang zu gewahrleisten.

2) Das Werk muss die Voraussetzungen der Raumplanung sachlich erfillen (Art. 5 Abs. 2 lit. b WaG).
Gibt es entsprechende Unterlagen wie Richt- und Nutzungsplanungen oder Sachplane und Konzepte, oder sind solche in Bearbeitung?

Die Steinhauserstrasse ist in der Richtplankarte V9 im Radstreckennetz verzeichnet. Gemass Richtplantext besteht an der
Verbesserung der Sicherheit und Attraktivitat des Radverkehrs ein kantonales Interesse. Ausserdem ist die Strasse im Richtplan
verzeichnet als Teil vom Hauptnetz des leistungsfahigen 6ffentlichen Feinverteilers V6. Damit erfillt das Werk, fur welches gerodet

werden soll, sachlich die Voraussetzungen der Raumplanung.

3) Die Rodung darf zu keiner erheblichen Gefahrdung der Umwelt fithren (Art. 5 Abs. 2 lit. c WaG).

Wie wirkt sich das Vorhaben auf die Naturereignisse wie Lawinen, Erosionen, Rutschungen, Brande oder Windwiirfe aus? Welchen
Einfluss hat das Vorhaben auf die bekannten Immissionen wie Gewasserverschmutzung, Larm, Staub, Erschitterung etc.?

~

Die Rodungen erfolgen in der Talebene und haben keine relevanten Gefahrdungen fur andere Umweltbereiche zur Folge. Von den
definitiven Rodungen geht keine erhohte Gefahr durch Lawinen (im betroffenen Gebiet nicht von Bedeutung) sowie Erosionen oder
Rutschungen aus (Perimeter in der Ebene). Da die Alte Lorze reguliert und die zu rodende Flache verhatnisméssig gering ist, sind keine

Auswirkungen auf die Abflussspitzen aufgrund der Rodung zu erwarten.

4) Es bestehen wichtige Griinde, die das Interesse an der Walderhaltung tberwiegen (Art. 5 Abs. 2 WaG).

Weshalb ist die Realisierung des Vorhabens wichtiger als die Walderhaltung?
Der Ausbau der Steinhauserstrasse mit der Sanierung und dem Ausbau der Steinhauserbriicke zur Bereitstellung einer
funktionierenden, sicheren Verkehrsinfrastruktur kann héher gewichtet werden als die Walderhaltung.

5) Dem Natur- und Heimatschutz ist Rechnung zu tragen (Art. 5 Abs. 4 WaG).

Wie wirkt sich das Vorhaben auf Natur und Landschaft aus?

Die vom Projekt zuséatzlich beanspruchten Flachen sind klein und betreffen primér Strassenrandbereiche und Rabatten. Die aufgrund
der einzuhaltenden Sichtweiten definitiv gerodete Waldflache bei der Einmundung Schochenmihlestrasse wird 6kologisch aufgewertet
mit einer artenreichen Fromentalwiese im Ubergang zu einer Krautsaumvegetation. Zusétzlich ist vorgesehen einzelne Ast-/

Steinhaufen auf dieser Flache zu erstellen.

O separater Bericht

E-Mail: wald@bafu.admin.ch, Tel. 058 469 69 11, http://www.bafu.admin.ch/rodungen
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BAFU Vollzugshilfe Rodungen und Rodungsersatz

Abteilung Wald Anhang Al, 01.06.2020
3003 Bern Rodungsformular, Seite 2
Rodungsgesuch Gesuchsteller

Rodungsvorhaben: Kantonsstrasse H, Steinhauserstrasse: Riedmatt — Briicke Al14

3 Rodungsflache(n) (Wichtig: Kartenausschnitt 1:25'000 mit Koordinatenangaben sowie Detailplane beilegen)

. Schwerpunkt- . . Temporar Definitiv Total
Gemeinde Koordinaten (pro Parz. Nr. Name des Eigentumers 2 2 u 2
Rodungseinheit) m m Flache m

Stadt Zug 2'680°040 / 1°226°580 43 Kanton Zug 74 4 78
Stadt Zug 2'680'040 / 1226’580 45 Kanton Zug 110 72 182
Stadt Zug 2'680°040 / 1°226°580 3770 Kanton Zug 432 80 512
Stadt Zug 2'680'040 / 1226’580 48 Sophie Jetzer - 25 25
/ 0
/ 0
/ 0
/ 0
TOTAL 616 181 797

Rodungsflache in m?

Eriihere Rodungsgesuche (auszufiillen nur bei Rodungen in kantonaler Kompetenz)
Bei Total Rodungsflache tber 5'000 m? ist das BAFU anzuhtren (Art. 6 Abs. 2 WaG); zur Rodungsflache zahlen auch die in den letzten

15 Jahren vor der Einreichung des Rodungsgesuchs fiir das gleiche Werk bewilligten Rodungen, welche ausgefuhrt wurden oder
noch ausgefiihrt werden dirfen (Art. 6 Abs. 2 lit. b WaV).

Datum Flache in m?
| 707
+
| o
TOTAL 0 | 797 |
Massgebliche

Rodungsflache in m?

Frist fur Rodung: 31.12.2024 |

4 Ersatzaufforstungsflache(n) (geméss Art. 7 Abs. 1 WaG) (Wichtig: Kartenausschnitt 1:25'000 mit Koordinatenangaben
sowie Detailplane beilegen)

Schwerpunkts- Realersatz Realersatz Total
emenae | Koortnaen (10 | para v, [ Nameges igenmers | STEORe, |, | st
einheit) (Art. 7 Abs.1) (Art. 7 Abs.1) flache in m?
Stadt Zug 2'680'034 / 1'226'591 43 Kanton Zug 74 74
Stadt Zug 2'680'034 / 1'226'591 45 Kanton Zug 110 110
Stadt Zug 2'680'034 / 1'226'591 3770 Kanton Zug 432 432
Cham 2'676'512 / 1'226°947 2271 Kanton Zug 181 181
/ 0
/ 0
/ 0
/ 0
Total Ersatzaufforstungsflache in m? 616 181 797

Frist fur Ersatzaufforstungsflache(n): 31.12.2026

E-Mail: wald@bafu.admin.ch, Tel. 058 469 69 11, http://www.bafu.admin.ch/rodungen
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Vollzugshilfe Rodungen und Rodungsersatz

BAFU

Abteilung Wald Anhang A1, 01.06.2'020
3003 Bern Rodungsformular, Seite 3
Rodungsgesuch Gesuchsteller

Rodungsvorhaben: Kantonsstrasse H, Steinhauserstrasse: Riedmatt — Briicke A14

5 Massnahmen zugunsten des Natur- und Landschaftsschutzes als Rodungsersatz (Art. 7 Abs. 2 Bst a / b WaG)
[ a) in Gebieten mit zunehmender Waldflache [ b) in Gebieten mit gleichbleibender Waldflache
Begriindung: (warum nicht Realersatz geméss Art. 7 Abs. 1 WaG oder warum Ausnahmefall geméass Art. 7 Abs. 2 Bst. b WaG)

Beschrieb der Flache:
Beschrieb der Massnahme:

Grossenangabe: m?2 Koordinaten /
[0 im Waldareal [J ausserhalb Waldareal

rFrist fiir Ersatzmassnahmen:

6 Verzicht auf Rodungsersatz (Art. 7 Abs. 3Bsta/b/c WaG)

Begriindung Rodungsfléche, fiir welche ein Verzicht (od. Teilverzicht) auf Rodungsersatz beantragt wird.
O Riickgewinnung landwirtschaftliches Kulturland (Art. 7 Abs. 3 Bst a WaG) m?2
[ Hochwasserschutz / Gewasserrevitalisierung (Art. 7 Abs. 3 Bst b WaGQ) m?
[ Erhalt und Aufwertung von Biotopen (Art. 7 Abs. 3 Bst c WaG) m?
7 Der/die Waldeigentiimer/in(nen) haben dem Rodungsvorhaben schriftlich zugestimmt X Ja [J Nein
Der/die Grundeigentiimer/in(nen) haben dem Ersatzaufforstungsvorhaben/den Ersatzmassnahmen X Ja [ Nein
schriftlich zugestimmt
Wenn nein, erfolgt Enteignung? [JJa [ Nein

Bemerkungen, Sonstiges

Es wird keine Unterschriftenliste eingereicht. Sowohl die Rodungsflachen, als auch die Aufforstungsflache sind im Besitz des Kantons Zug.

Hinweis: Bitte Unterschriftenliste(n) der Wald- bzw. Grundeigentiimer/innen beilegen

8 Zusitzliche Abkldarungen

1. Sind fur die betroffenen Waldflachen in den letzten 10 Jahren Bundessubventionen (WaG, LwG) ausgerichtet [JJa X Nein
worden?
Wenn ja: Ist Riickerstattung erfolgt? [dJa [ Nein
(Hinweis: Ruickerstattungspflicht geméss Art. 29 SuG mit Ausnahme von Bagatellsubventionen)

2. Sind die Bedingungen frilherer Rodungsbewilligungen erfiillt? X Ja [ Nein

Wenn nein, Begriindung:

9 Gesuchsteller/-in

Name/Vorname bzw. Firma Tiefbauamt Kanton Zug

Kontaktperson / Telefon Falk Stolper +41 41728 53 59

Adresse (Strasse, PLZ, Ort) Aabachstrasse 5

6301 Zug
Ort, Datum Zug, 24. Mérz 2023
Unterschrift, Stempel — /M/TIEFBAUAMT DES KANTONS ZUG
v " ABT. STRASSENBAU

Beilagen:
X Kartenausschnitt 1:25'000 | Liste Ersatzaufforstungsflachen bzw. Ersatzmassnahmen
X Detailplane [ Unterschriftenliste(n) der Wald- und Grundeigentiimer gem. Ziff. 7
O Liste Rodungsfléachen [

Legende Abkiirzungen:

WaG Bundesgesetz vom 4. Oktober 1991 Uiber den Wald (Waldgesetz; SR 921.0)

WaVv Verordnung vom 30. November 1992 tiber den Wald (Waldverordnung; SR 921.01)

SuG Bundesgesetz vom 5. Oktober 1990 (iber Finanzhilfen + Abgeltungen (Subventionsgesetz; SR 616.1)
LwG Bundesgesetz vom 29. April 1998 Uber die Landwirtschaft (SR 910.1)

UVPV  Verordnung vom 19. Oktober 1988 uber die Umweltvertraglichkeitsprifung (SR 814.011)

E-Mail: wald @bafu.admin.ch, Tel. 058 469 69 11, http://www.bafu.admin.ch/rodungen




BAFU Vollzugshilfe Rodungen und Rodungsersatz

Abteilung Wald Anhang At, 01.06.2020
3003 Bern Rodungsformular, Seite 4
Rodungsgesuch Kant. Forstdienst
Rodungsvorhaben: Kantonsstrasse H, Steinhauserstrasse: Riedmatt - Briicke A14 Nr.:
10 Zusténdigkeit (Art. 6 Abs. 1 WaG) X Kanton [ Bund
Leitbehdrde: Amt far Wald und Wild
Strasse/Postfach: Aegeristrasse 56 PLZ/Ort: 6300 Zug Tel.: 041 728 35 22

11 Verfahren

[0 Bundesverfahren mit UVP (Art. 12 Abs. 2 UVPV); Anlagetyp gemass UVPV

[ Bundesverfahren ohne UVP

[ kant. Verfahren mit UVP und Anhérung BAFU (Art. 12 Abs.3 UVPV; ,Sternchenfalle®, Anlagetyp: 11.2, 21.2, 21.3, 21.6, 70.1)
[ kant. Verfahren mit oder ohne UVP mit Anhérung BAFU (Art. 6 Abs. 1 lit. b WaG in Verbindung mit Art. 6 Abs. 2 WaG)

X kant. Verfahren ohne Anhdrung BAFU (Art. 6 Abs. 1 lit. b WaG)

12 Angaben zum Anteil Nadel-/Laubholz und zur Waldgeselischaft (sofern bekannt)

Anteil Nadelholz auf der zu rodenden Flache (Abstufung gemass Landesforstinventar):

O 91-100% reiner Nadelwald O 11 - 50% gemischter Laubwald
[0 51-90% gemischter Nadelwald X 0 - 10 % reiner Laubwald
Waldgeselischaft Nr.: Name:

13 Inventare/Schutzgebiete

Das Vorhaben liegt ganz oder teilweise in einem Inventar/Schutzgebiet von Wenn ja, in welchem?
nationaler Bedeutung [dJa [X Nein
kantonaler Bedeutung Oua [X Nein
regionaler Bedeutung OJa [X Nein
kommunaler Bedeutung dJa [XNein

14 Rechtliche Sicherung des Rodungsersatzes (Ziffern 4 und 5)

O waldareal 0 Grundbuch [J Reglement [ Vvertrag [ Leistungsverpflichtung X anderes: Verfiigung

15 Wird die Ausgleichsabgabe nach Art. 9 WaG einverlangt? [ Ja X Nein

16 Kantonaler Forstdienst

Die zusténdige kantonale forstliche Behdrde hat den Sachverhalt gepriift und nimmt zum Rodungsvorhaben folgendermassen

Stellung: X positiv unter Auflagen und Bedingungen
[ negativ
Sachbearbeiter/-in Roman Bruder
Telefonnummer 041 728 39 68
E-Mail roman.bruder @ zg.ch
Ort, Datum Zug, 27. Juli 2023
Unterschrift, Stempel LV :EM :

Martin Ziegler, Amtsleiter

E-Mail: wald@bafu.admin.ch, Tel. 058 469 69 11, http://www.bafu.admin.ch/rodungen




Ersatzflache
Gemeinde Cham, Koord. 267653

. Feld ™, ]

~ImFeld N\
447 —

) /\," —= Y/ , L § s S : o
bei GS2271 (181m?) :
9.6, 1227643.2

\

Grossmoos '/
430

/39 5 4/ . [ ErliT\\'3%

Y \ Effigatsch',
(¥ 325e7 : 8
//, Lt .

L/

4 man
'
:

INUELLY
{la2s.

iih

i
enmi
|

)
Schoch:

le
/)
s (\/
S
* Unterau oL+

= s - Teinhauser-
brugg .
£ “ |

&
v AndreasKIiniI?"
[\

‘\ s \: 4
AT

| Definitive Rodung (181m?)
./ || Temporére Rodung (536m?) |~
) Koord. 2680040.5, 1226580.0
A =l e
\ = =
\ I‘ \\\ /// = e —
\\\ // \\\ // g
\ / K373 \\\\_//// B = 4 o 777“;7\\
/ AT
Kanton Zug - Stadt Zug ~
Steinhauserstrasse =

Rodungsplan Ubersicht FER g N

v 5B ~
Plan Nr. \\ ( N ///
. /
40590-33-901 \ \‘ o
\ 27
Datum: Rev.: “/
24.03.2023 . ﬂ;" " o
Eichenberger AG Gezeichnet: Gepriift: g i 7 /
Bauingenieure und Planer MC FMU / / !
: . / i
Industriestrasse 55, 6312 Steinhausen Format: Massstab: / ,/‘ S IZ?A
Tel.: 0417483070 Fax: 041748 30 71 A4 1:25'000 / / /



AutoCAD SHX Text
N

AutoCAD SHX Text
W

AutoCAD SHX Text
S

AutoCAD SHX Text
O

STLK
Schreibmaschine
24.03.2023


Kanton Zug

Stadt Zug

Kantonsstrasse H
Steinhauserstrasse

Riedmatt - Brucke A14

Auflageprojekt
Situation Rodung 1:500

/ Y4 ™~

‘ | &
’_,..»-v‘"f;‘ e | {B' Qerimudt Langacher\»‘ -

!
Sumpf %.‘ P4

N e

N L' Au
\ 1ok -
Lk

Unterau K*'._\
P

*I' Fréschenmatt

: ,’ T !l ( Oberau™.,
= /Ammannsmatt \ -

AUnteroch)
\5

~1

Der Kantonsingenieur:

Plan Nr.: 40590-33-902

Datum: 24.03.2023

Rev.:

Visum: Gez.: MC Gepr.: FMU

Auftrag-Nr.: 40590
Planformat: 30 /63

Eichenberger AG
Bauingenieure und Planer

Planer: E/A/G

Industriestrasse 55 Tel. 041 /748 30 70
6312 Steinhausen Fax 041 /748 30 71

Bauherr: Tiefbauamt des Kantons Zug, Aabachstrasse 5, 6300 Zug, Tel. 041 /728 53 30

3340a

i

Parzelle 45

Kanton Zug
6300 Zug

Definitive
Rodungsflache

KRR,

Temporare
Rodungsflache

Total

Lorzenweg

I |

Legende:

betroffene Waldflache

KXXKA Definitive Rodungsflache

Temporare Rodungsflache Total

Total = 181 m?

=616 m?

Bauherrschaft:

Baudirektion des Kantons Zug
Tiefbauamt

Aabachstrasse 5

6300 Zug

Projektverfasser:

Eichenberger AG
Industriestrasse 55
6312 Steinhausen

Grundeigentiimer:

Kanton Zug
6300 Zug

Grundeigentiimerin:

Sophie Jetzer
LUssirainstrasse 57
6300 Zug

Unterschrift:
Ort / Datum:

Unterschrift:
Ort / Datum:

Unterschrift:
Ort / Datum:

Unterschrift:
Ort / Datum:

I\

Z

o

Parzelle 43

~——

Kanton Zug
6300 Zug

Definitive

el

4m?

K\ Rodungsflache

Temporare
Rodungsflache

74m?

Total

78 m?

Parzelle 48

T\ 800000 Sophie Jetzer

6300 Zug

LUssirainstrasse 57

Definitive
Rodungsflache

R

25m?

Total

25m?

£

'/ Weg

i%x

e =

I BN NN

~Alte Lorze 7. 0

- ;
i O =
Gomass Norm .

Lo Sy — .

D

'2‘9‘

Parzelle 3770

Kanton Zug
6300 Zug

Definitive
Rodungsflache

Temporare
Rodungsflache

432m?

Total

512m?

\ RN

ARG



AutoCAD SHX Text
N

AutoCAD SHX Text
W

AutoCAD SHX Text
S

AutoCAD SHX Text
O

STLK
Rechteck

STLK
Schreibmaschine
74

STLK
Schreibmaschine
78

STLK
Schreibmaschine
432

STLK
Schreibmaschine
512

STLK
Schreibmaschine
616


Kanton Zug

Stadt Zug

Kantonsstrasse H
Steinhauserstrasse

Riedmatt - Bricke Al4

Auflageprojekt

Situation Aufforstung 1:500

D\HLIyGDD e ‘§‘ —Elklribx‘\\‘ 7 :\
'-.' - e, W7 y, \ﬁ S '
/ e | f@ngacherﬂ}a‘.‘
g e . !I /i Oberau™._ -~
=7 ¥ Ammannsmatt \.k B
D =20 . B ‘
utobahm-Ada—— Frag/ s s Y ‘\
=i =0 PRy )
/| (| v -
Schochenmili Lo 4
; 1% % ," AUnteroch|
: o i ~
= \‘\ ST N b Au =
o Zm S | = s
NSchochenmili ek x‘,‘_.
N, Unter"'a’i_/\"__\.
\ mF
P
— — /
R \ e /
\ {f ~ 84

Der Kantonsingenieur:

Plan Nr.: 40590-33-903

Datum: 24.03.2023

Rev.:

Visum: Gez.: MC Gepr.: FMU

Auftrag-Nr.: 40590
Planformat: 30 /63

Planer: E/A/G

Eichenberger AG
Bauingenieure und Planer

Tel. 041 /748 30 70
Fax 041 /748 30 71

Industriestrasse 55
6312 Steinhausen

Bauherr: Tiefbauamt des Kantons Zug, Aabachstrasse 5, 6300 Zug, Tel. 041 /728 53 30

Parzelle 2271

Kanton Zug
6300 Zug

bestehende
Waldflache

7940m?

Aufforstung,
Ersatzflache

181m?

Totale Waldflache

8121m?

[/

Bauherrschaft:

Baudirektion des Kantons Zug
Tiefbauamt

Aabachstrasse 5

6300 Zug

Projektverfasser:

Eichenberger AG
Industriestrasse 55
6312 Steinhausen

Grundeigentiimer:

Kanton Zug
6300 Zug

Unterschrift:
Ort / Datum:

Unterschrift:
Ort / Datum:

Unterschrift:
Ort / Datum:

NN\



AutoCAD SHX Text
126a

AutoCAD SHX Text
484a

AutoCAD SHX Text
126d

AutoCAD SHX Text
126e

AutoCAD SHX Text
Lorze

AutoCAD SHX Text
2830

AutoCAD SHX Text
2273

AutoCAD SHX Text
3334

AutoCAD SHX Text
2

AutoCAD SHX Text
1

AutoCAD SHX Text
N

AutoCAD SHX Text
W

AutoCAD SHX Text
S

AutoCAD SHX Text
O

STLK
Rechteck

STLK
Schreibmaschine
Riedmatt - Brücke A14

STLK
Schreibmaschine
24.03.2023

STLK
Schreibmaschine


	Pläne und Ansichten
	40590_33_901_Rodung_ÜB

	Pläne und Ansichten
	40590_33_902_Waldrodung

	Pläne und Ansichten
	40590_33_903_Aufforstung

	Pläne und Ansichten
	40590_33_903_Aufforstung

	Pläne und Ansichten
	40590_33_903_Aufforstung

	Pläne und Ansichten
	40590_33_902_Waldrodung




